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Georg Clasen, Forsstern yber die erkhauffte 
  Rosenbuschische Waldung, sein Quarthall, 

Sold   desswegen er seinen Haubtschein per 12 fl. genedigist 
  bewilligten Sold vonhanden geben, den 20. Xber 
  bezalt       fl.     3   
 
Georg Schamberger hat den 15. ord. Extr. 
  sambt andern Nebenberichten nacher 
  Hof gelifert vnnd desswegen ord. 

          167Pottenlohn sambt signirten Warttgelt 
  vermög Pottenzetl, datirt den 20. Xbris 
  1679, empfangen     fl.     3   5  
 
Georg Altman von Neukirchen lifert 
  alhero 20 Centen 10 lb. neuen 

 Huius fl.    36 50  
 

[fol. 67v] 
 
  Sazer Hopfen, welcher vermög Scheins, 

          168datirt den 29. Xber 1679, in Ab- 
  schlag vnnd bis khonfftige Abrechnung 
  erhebt      fl. 236   
      abgerechnet fol. 109 
 
Hieronimuß Cammerer vnnd Caspar Stockh, 
  beede Fischer, haben zu Schlagung der 

          169Steckhen beyr Holzhittn vnnd Beibringung 
  der Bschid ein Schif herglichen, darfir 
  ihnen lauth Bscheinung den 2. Jener 
  1680 eruolgt yber Abbruch    fl.     6 40  
 

       170Georg Sailler in der Au, diser hat 
  zum Churfürstlichen Preuambt 55 Claffter 
  Buechenholz yberbracht, darfir er 
  Inhalt Scheins den 3. Jener 1680 
  erhebt entricht     fl.   82  30  
 
Mess- vnnd Anrichtgelt    fl.     3 12 4 hl. 
 
Vmb erkhauffte 1100 Zieglstain, 
  das Hundert sambt dem Auszöhl- 

 
 Huius fl. 322 22 4 hl. 

                                                 
167 Randbemerkung: „Pottenlohn“. 
168 Randbemerkung: „Sazer Hopfen“. 
169 Randbemerkung: „Gepey / Holzhittn“. 
170 Dieser und der folgende Absatz sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfasst und 

mit der Randbemerkung „Buechenholz“ versehen. Diese Darstellung ist aus technischen Gründen hier 
nicht möglich. 


